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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 09./10.04.2016
Dr. Endlich, Donauwörth, Spitalstr. 7 .............09 06 / 7 09 26 00

Sa./So. 16./17.04.2016
Dr. Haid, Rain, Klausenbrunnenweg 1 ................0 90 90 / 35 24

Ärzte
  

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104 .............Tel. 0 90 91 / 90 91 - 19
..................................................... oder Fax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: peter.ferber@monheim-bayern.de

Stadtbauamt:
Frau Daitche ..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41

Bürgerbüro und Standesamt:
Frau Steidle ...........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 23
Herr Mayer / Frau Ottmann ....................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ...........................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus ....................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
................................................................Fax: 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel. ................................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail:  .......................................... BuechereiMonheim@gmx.de

Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 0151 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag! Die Gebühren für Kleinmengen sind 
sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 22. April 2016.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 18.04.2016, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner:  Frau Carolin Klötzl
  Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1. 7. Änderung des Bebauungsplanes „Südliche St 2214“; 
Behandlung der Stellungnahme der Träger öffentlicher 
Belange, sowie Satzungsbeschluss
Der Stadtrat hat die vorgebrachten Empfehlungen undHinweise 
zur Kenntnis genommen und die 7. Änderung des Bebauungs-
planes „Südliche St 2214“ als Satzung beschlossen.

2. 3. Änderung und Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
„Rappenfeld III“; Behandlung der Stellungnahme Träger 
öffentlicher Belange, sowie Satzungsbeschluss.
Nachdem von den Trägern öffentlicher Belange keine Ein-
wände gegen die Bebauungsplanänderung bzw. Teilaufhe-
bung erhoben worden sind, hat der Stadtrat die 3. Änderung 
als Satzung beschlossen.

3. Entscheidung zum Aufbau eines Europa-Institutes 
Donauwörth-Monheim (EuroDoMo) im Rahmen eines Lea-
der-Projektes „Eurolinguistik für alle“ (ELFFA)
Das Projekt verursacht Kosten i. H. v. rd. 620.000,00 €, wobei 
nach Abzug der Leader-Fördermittel und weiterer Zuwen-
dungen im „schlimmsten Falle“ von der Stadt, auf die nächsten 
drei Jahre bezogen jährlich 50.000,00 €, somit insgesamt bis 
zu 150.000,00 € ggf. übernommen werden müssten. Der Stadt-
rat hat weitere Informationen, sowie eine weitere Beratung in 
den Fraktionen für notwendig erachtet und die Entscheidung 
bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.

4. Antrag Fischereiverein Monheim e. V. auf Auflösung der 
bestehenden Pachtverhältnisse für Rieder Weiher, Tiergar-
tenweiher, Friedhofweiher und Schießhausweiher
Da die Züchtung von Fischen sehr zeitintensiv sei und in der 
Konsequenz auch die Pflege der Weiher personalintensiv ist, 
möchte der Fischereiverein die genannten Weiher in diesem, 
bzw. im nächsten Jahr aufgeben.

Nach kurzer Aussprache hat der Stadtrat beschlossen, die 
Weiher in der Stadtzeitung auszuschreiben: Über die vorzeitige 
Pachtauflösung könne dann Beschluss gefasst werden, sobald 
das Ergebnis der Ausschreibung vorliegt.

5. Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haus-
haltsjahr 202014 mit Beschlussfassung zur Feststellung 
und Entlastung nach Art. 102 Abs. 2 GO
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat an zwei Abenden im 
Oktober 2015 die örtliche Rechnungsprüfung vorgenommen.

Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Stadt-
rat Akermann, hat die festgestellten Erinnerungen, sowie den 
durch die Verwaltung bereits erfolgten Vollzug in den wesent-
lichen Punkten dem Stadtrat zur Kenntnis gegeben.

Der Stadtrat hat für das Haushaltsjahr 2014 die Feststellung 
und Entlastung erteilt.

6. Terminfindung Bürgerfest 2016
Bei den zur Debatte stehenden Terminen am 01. oder 02. Juni-
Wochenende, hat sich der Stadt nach Beratung für den 11. und 
12. Juni 2016 für das Bürgerfest entschieden. Eine Überschnei-
dung mit dem Feuerwehrfest in Sulzdorf wurde dabei nicht als 
problematisch eingestuft, da das Bürgerfest erst ab 15:00 Uhr 
am Sonntag fortgesetzt wird.

Bekanntgabe Auftragsvergaben aus nichtöffentlicher Sit-
zung
Sanierung Hallenbad
• Vergabe Natursteinarbeiten
Fa. Eckerlein, Monheim: € 8.666,90

• Vergabe Bodenbelag Linoleum
Ludwig Fußbodensysteme, Weißenburg: € 10.583,55

• Vergabe Malerarbeiten
Fa. Stark, Treuchtlingen: € 20.142,85

• Vergabe Garderoben/WC-Trennwände/Umkleiden
Fa. Schäfer, Horhausen: € 90.042,19

Bekanntmachung
Ausschreibung städtischer Fischweiher
Bei der Stadt Monheim können folgende Fischweiher gepach-
tet werden:
Ab 01.05.2016:   - Rieder Weiher
  - Tiergartenweiher
Ab 01.05.2017:   - Friedhofweiher
  - Schießhausweiher
Bei Interesse an der Pachtung an einem der genannten Fisch-
weiher wird um Abgabe eines Angebotes bis 18. April 2016 
gebeten. Bei Angebotsabgabe ist zu berücksichtigen, dass die 
Pflege des jeweiligen Weihers vom Pächter sichergestellt wer-
den muss. Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre.

Hundesteuer
Nach der vom Stadt- bzw. Gemeinderat erlassenen Hunde-
steuersatzung ist jeder Hundehalter, der einen über 4 Monate 
alten Hund besitzt, verpflichtet, diesen bei der Gemeinde oder 
der Verwaltungsgemeinschaft Monheim (Zimmer Nr. 4, Tel. 
09091/9091-26 und -48) zu melden.
Am 01. April 2016 wurde die zu zahlende Hundesteuer auf-
grund der eingegangenen Meldungen eingehoben. Die Hunde-
halter, bei denen die Hundesteuer nicht abgebucht wurde bzw. 
die keinen Abgabenbescheid über die Hundesteuer erhalten 
haben, sind deshalb verpflichtet, ihren noch nicht gemeldeten 
Hund umgehend zu melden.
Im Übrigen wird noch darauf hingewiesen, dass eine Nichtbe-
achtung der Meldeverpflichtung eine Abgabehinterziehung, 
-verkürzung bzw. Abgabegefährdung darstellt und diese mit 
Geldstrafe oder Geldbuße belegt werden kann.

Standesamt-Nachrichten
Im Zeitraum vom 18.03.2016 bis 31.03.2016 sind keine Perso-
nenstandsfälle für den Bereich der Stadt Monheim beurkundet.
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Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum
20.03.  Frau Eveline Handschigl und Herrn Konrad Handschigl, 

Rehau, Abtstraße 10

Zum Geburtstag
08.04.  zum 96. Geburtstag
 Frau Walburga Färber, Donauwörther Straße 40
08.04.  zum 65. Geburtstag
 Herrn Günter Fritscher, Habichtstraße 61b
08.04.  zum 78. Geburtstag
 Frau Walburga Schneid, Donauwörther Straße 40
09.04. zum 74. Geburtstag
 Frau Rosalinde Buchmann, Gerhart-Hauptmann-Str.16
09.04.  zum 79. Geburtstag
 Frau Anna Raila, Neuburger Straße 13
09.04.  zum 70. Geburtstag
 Herrn Bernhard Stange, Rotbrunnstraße 6
09.04.  zum 78. Geburtstag
 Herrn Johann Theil, Adalbert-Stifter-Straße 2
10.04.  zum 72. Geburtstag
 Herrn Sadik Mahmutaj, Kohlstattstraße 13
11.04.  zum 73. Geburtstag
 Herrn Johann Kluger, Rehau, Abtstraße 10
11.04.  zum 71. Geburtstag
 Herrn Holger Seitz, Am Jägerholz 2
12.04.  zum 78. Geburtstag
 Herrn Karl Frieser, Bergstraße 16
12.04.  zum 74. Geburtstag
 Herrn Erich Meyer, Am Sonnenbühl 13
12.04.  zum 84. Geburtstag
 Herrn Xaver Wenninger, Flotzheim, Hauptstraße 11
13.04.  zum 82. Geburtstag
 Herrn Karl Roßkopf, Jahnstraße 5
15.04. zum 74. Geburtstag
 Herrn Maximilian Heffele, Weilheim, Buchenaustraße 6
18.04.  zum 76. Geburtstag
 Herrn Adolf Gerlich, Eschenweg 1
19.04.  zum 77. Geburtstag
 Frau Maria Meyr, Weilheim, Am Lindenring 7
20.04.  zum 76. Geburtstag
 Herrn Michael Fischer, Itzing, Am Bergle 9
20.04.  zum 81. Geburtstag
 Herrn Josef Margraf, Wittesheim, Hohe Straße 17
21.04.  zum 70. Geburtstag
 Herrn Werner Döltsch, Fischerhöhe 10
21.04.  zum 77. Geburtstag
 Frau Edith Gerstner, Habichtstraße 16
21.04.  zum 83. Geburtstag
 Herrn Alfons Luderschmid, Rehau, Abtstraße 15

Gefunden - Verloren
Fundgegenstand Tag des Ort des Fundes

Fundes

1 schwarzes Schlüsselmäppchen mit 21.03.2016 Marktplatz Monheim

einem (vermutlich) Hausschlüssel

1 Haustürschlüssel mit rundem Schlüsselanhänger 22.03.2016 vor Breiner

Schulnachrichten
Grund- und Mittelschule Monheim
Kurz bemerkt:
1. Anstehende Flursäuberung
Viele unserer Klassen nehmen gerne und eifrig an der Flursäu-
berungsaktion des AWV teil. Es ist immer interessant zu erle-
ben, wie sich die Kinder über den Müll am Waldesrand und im 
Wald aufregen und gerne auch Aufräumarbeiten übernehmen. 
Umso unverständlicher ist es, dass allerdings Tag für Tag nicht 
ein geringeres Müllaufkommen im Schulumfeld und an den 
Bushaltestellen zu beobachten ist. Schön wäre es, könnte die 
AWV-Aktion einmal auch Ansporn sein, dass wir alle einmal 
wortwörtlich vor der eigenen Tür kehren!

2. Elternsprechtag an der Grundschule und Mittelschule 
Monheim
Schulleitung und Lehrkräfte der Grundschule und Mittelschule 
laden Sie herzlich zum Besuch des Elternsprechtages ein, der 
am Donnerstag, den 21.April 2016 stattfindet.
Die Kernzeit, in der alle Fachlehrkräfte anwesend sind, liegt 
zwischen 18.00 und 19.00 Uhr. Ansonsten werden die Klasslei-
ter einen Terminplan erstellen, der Wartezeiten möglichst ver-
meidet.
Außerdem wird der Berufsberater der Bundesagentur für 
Arbeit, Herr Heckl, in der Zeit ab 17.00 Uhr anwesend sein.
Bitte nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich mit dem Lehrkräf-
ten bzw. Herrn Heckl über anstehende Fragen auszutauschen.
Aurnhammer Anton, Rektor

Pflanzsäule aus Edelrost komplettiert
Mit der Generalsanierung an unserer Schule wurde auch der 
Pause- und Schulhof neu angelegt. Dabei waren auch die 
Schüler in die Planungen und Verschönerung des Schulhofes 
in verschiedenen Workshops eingebunden. Viele Ideen und 
Vorschläge seitens der Schüler wurden aufgegriffen und auch 
verwirklicht. Zur weiteren Verschönerung der schulischen 
Anlage tragen nun auch verschiedene Werke aus Edelrost 
bei. Sie wurden in den letzten Monaten abgeschlossen und 
die Pflanzsäule aus Edelrost vor der Schule mit einer Beleuch-
tung versehen. Bei der Herstellung der Rostsäule wurden die 
Berufsbilder des Metallbauers, des Klempners und des Stanz- 
und Umformmechanikers besonders in den Blickpunkt gerückt. 
Die Edelrostdekorationen sind wetterbeständig und sorgen für 
ganz besonderen Charme.

Die Schüler Robin Spreng und Tim Aurnhammer aus der Klasse 
7a, die in der Werkstatt von Alfred Michel die Säule aus Edel-
rost mit anfertigten, stellten sie unter Mithilfe von Hausmeister 
Alfred Roßkopf vor der Schule auf.
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Volkshochschule
VHS-Programm
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informati-
onen und Anmeldungen bei Sabine Meier unter Telefon 09091/ 
2854. Alle Kurse sind auch im Internet unter www.vhs-don.de 
buchbar.

4185M Tibeth Power Touch: eine effektive Selbstbehand-
lung
Aufgrund extremer Umstände bestand in Tibet schon immer 
die Notwendigkeit mit wenigen Mitteln viel zu erreichen. So 
entwickelte sich eine effektive Medizin inklusive wirkungs- vol-
ler Massagetechniken. Erlernen Sie die tibetanische Klopfmas-
sage und behandeln Sie sich gegenseitig in der Familie. Diese 
Behandlung ist geeignet zur allgemeinen Gesundheitspräven-
tion, Aktivierung der Selbstheilungskräfte, Lösung von Verspan-
nungen und Anregung des Stoffwechsels. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, mind. 1l Wasser, pro Paar eine Decke 
u. evtl. eine Nackenrolle. Bitte paarweise anmelden: Paare, 
Freunde, Eltern-Kind (ab 10J).
1 x ab Samstag, 04.06.2016, 09:00-12:00 Uhr, € 30,00 (pro 
Person), Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Roswitha 
Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

4187M Jede Frau besitzt ihre persönliche Ausstrahlung
Erfahren Sie, wie Sie Ihre individuelle Ausdruckskraft entde-
cken und mit Achtsamkeit, Selbstvertrauen und Mut zum Profil 
ihre Wirkung steigern können. Lernen Sie, wie Sie durch souve-
räne Körpersprache und stilsicheres Auftreten ein attraktiveres 
Erscheinungsbild entwickeln können.
3 x ab Mittwoch, 13.04.2016, 19:45-21:15 Uhr, € 35,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Roswitha Korb, Heilprak. f. Psycho-
therapie

4291M Was versteckt sich hinter meinen schlechten Noten?
Schulprobleme werden häufig nicht durch Mangel an Fleiß und 
Intelligenz verursacht. Legasthenie, Dyskalkulie, AD(H)S: man 
spricht von 15% Betroffenen. Woran sind diese sogenannten 
Teilleistungsstörungen zu erkennen? Welche Ursachen, Hilfen 
und Fördermethoden gibt es?
1 x ab Montag, 11.04.2016, 18:00-19:30 Uhr, € 12,00. Voran-
meldung erforderlich!, Grund- und Mittelsch. Monheim, - Ros-
witha Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

4293M Fußgesundheit
Beachten Sie Ihre Füße bevor es weh tut! Unsere Füße tragen 
uns als treue Diener durchs Leben. Meist entwickeln wir jedoch 
erst Wertschätzung für sie, wenn sie uns nicht mehr klaglos 
durchs Leben tragen. Füße aus kosmetischer, medizinischer 
und ganzheitlicher Sicht betrachtet.
1 x ab Montag, 11.04.2016, 19:45-21:15 Uhr, € 12,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Roswitha Korb, Heilprak. f. Psycho-
therap.

4951M Schachkurs für Kinder - Anfänger
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren von Grund auf und ein paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 09.04.2016, 13:45-14:45 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4953M Schachkurs für Kinder - Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal einen 
Kurs besucht haben oder einfache Kenntnisse vom Schach-
spielen haben. 
Bei Schach lernt man nie aus. Die Technik und die Regeln 
werden verbessert. Kinder lernen gegeneinander oder gegen 
einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 09.04.2016, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4955M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen. Jetzt haben Sie 
die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für 
Erwachsene ohne oder mit geringen Vorkenntnissen und auch 
für Mütter und Väter, die mit Ihren Kindern Spaß und Nachden-
ken verbinden möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 09.04.2016, 17:30-18:30 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4961M Schafkopf für Anfänger für Kinder ab 10 Jahren
Die Kinder lernen die Grundkenntnisse für das Kartenspiel 
„Schafkopf“, damit sie zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 09.04.2016, 16:15-17:15 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent

7101M Kochschule für Kinder: „lecker und gesund“ für Kin-
der von 8 -12 Jahren
Leichte Gerichte, die prima schmecken und man gut daheim 
nachkochen kann. Bitte mitbringen: Schürze, Kostprobenbehäl-
ter, Geschirrtuch. HTNZ: 10.
1 x ab Samstag, 09.04.2016, 15:30-18:00 Uhr, € 20,00 (inkl. 5 
€ Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, Sch.Küche - 
Ingrid Eicher, Diätassistentin

7110M Menü der Region: Sizilien und Kalabrien
In diesem Kurs bereiten wir verschiedene Gerichte aus Sizilien 
und Kalabrien zu. Sie können dann zuhause ein Menü nach 
Ihrem Geschmack zusammenstellen. Es gibt Pilze in Marsala, 
Oliven frittiert, Orangensalat, Huhn in Thunfischsauce, sizi-
lianische Festtagstorte und anderes mehr. Bitte mitbringen: 
Schürze, zwei Geschirrtücher, Stift, Getränk, Behälter für Kost-
proben.
1 x ab Montag, 09.05.2016, 18:30-21:30 Uhr, € 30,00 (inkl. 
12,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkeh-
rungen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreitendes 
Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? Sich 
wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbestimmtes 
Leben ist für jeden wichtig. 
Anhand eines Konzeptes von 4 Säulen erhalten Sie Tipps zur 
persönlichen Vorsorge zu Vollmachten, Verfügungen und 
Testament. Die Zeit der Pflege wird generationenübergreifend 
behandelt. Fragen zu Pflegekosten, Hinterbliebenenrente, 
Elternunterhalt und Schonvermögen werden beantwortet. Auch 
die Änderungen zu den neuen Pflegegraden ab 01.01.2017 
werden erläutert.
1 x ab Donnerstag, 30.06.2016, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Gene-
rationen-Beraterin (IHK)
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Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 09.04. Vorabendgottesdienste:
Monheim 19.00 Hl. Messe
Rehau 19.00 Hl. Messe

So 10.04. 3. Sonntag der Osterzeit
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   9.30 Feierlicher Gottesdienst mit Erstkom-

munionfeier
 14.00 Feierliche Andacht mit Tauferneuerung 

u. Diasporaopfer der Erstkommunion-
kinder

Weilheim ***8.00 Hl. Messe
Wittesheim   9.30 Feierlicher Gottesdienst mit Erstkom-

munionfeier
 14.00 Feierliche Andacht mit Tauferneuerung 

u. Diasporaopfer der Erstkommunion-
kinder

 19.00 Andacht
Warching   9.30 Hl. Messe

Sa 16.04 Vorabendgottesdienste:
Monheim 19.00 Hl. Messe
Rehau 19.00 Hl. Messe

So 17.4.16    4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
 10.00 Kinderkirche Haus St. Walburg
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim 10.00 Hl. Messe
Wittesheim   8.30 Hl. Messe
 19.00 Andacht
Itzing   9.00 Hl. Messe
Baierfeld 19.30 Dekanats-Jugendgottesdienst

Termine:
 8.4. 20.00 Uhr  Kaplanhaus: Jugendbibelabend
13.04.  20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
15.04.  20.00 Uhr bis 23.00 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in 

Flotzheim:
   Gestaltete Anbetungsstunden mit Lob-

preis, Gebet, Meditation und Stille
16.04.  10.00 Uhr  bis 12.00 Haus St. Walburg: Firmvorberei-

tung
17.04.  10.00 Uhr  Haus St. Walburg: Kinderkirche
17.04. 19.30 Uhr  Baierfeld: Dekanats-Jugendgottesdienst

Probe Erstkommunionkinder
Fr 08.04. 15.00 Flotzheim Probe für die Erstkomm-

unionkinder
Sa 09.04.   9.30 Flotzheim Probe und Beichte für Erst-

kommunionkinder
   Kommunionkerze bitte mitbringen.
   Ein Elternteil soll bitte am Samstag an 

der Probe teilnehmen.
Fr 08.04. 17.30 Wittesheim Probe für die Erstkommunion-

kinder
Sa 09.04. 10.00 Wittesheim Probe für die Erstkommunion-

kinder

Schülergottesdienste für die Kommunionkinder:
Mi 13.04.2016 17.00 Uhr Weilheim
Mi 20.04.2016 17.00 Uhr Wittesheim

Wallfahrt der bayerischen Bistümer nach Eichstätt am Sa 7. 
Mai 2016
„Mit Maria auf dem Weg – offen für das Gottes Wort“, unter die-
sem Leitwort lädt Bischof Dr. Gregor M. Hanke OSB alle Gläu-
bigen recht herzlich nach Eichstätt ein.
Das Dekanat Weißenburg-Wemding bietet an, mit dem Bus zu 
fahren.
In Monheim fährt der Omnibus um 11.15 Uhr an der Stadthalle 
ab,
Unkostenbeitrag 10 €.
Anmeldungen mit Programm liegen in den Kirchen auf. Aus-
kunft auch über das Pfarrbüro, Tel. 5951.

Der Kath. Frauenbund lädt ein:
**Mi 20.4. um 19.30 Uhr in Wemding, Rathaussaal
„Die Kraft der Sprache ganz neu entdecken“
- Erlebnisvortrag –
Referentin: Ina Willax, Dozentin für Lingva Eterna, Berching
Eintritt:  KDFB-Mitglieder   5.- €
 Nichtmitglieder  10.- €

** Mi 18. Mai Wallfahrt des Frauenbundes nach Wemding
6.00 Uhr Fußwallfahrt ab Kindergarten
Abfahrt mit dem Bus ab der Raiffeisen-Volksbank, die Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben
Beichtgelegenheit in der Wallfahrtskirche
Möglichkeit zum vollkommenen Ablass – Heilige Pforte!

Kinder- und Jugendkreuzweg 
an der Brandkapelle
Zahlreiche Kinder, Jugendliche und Erwachsene versammelten 
sich am Mittwochnachmittag in der Karwoche zur Sterbestunde 
Jesu an der Brandkapelle zum Kreuzweg.
„Seht das Zeichen, seht das Kreuz! Es bedeutet Leben!“, mit 
diesem Lied begann der Leidensweg Jesus vor der Brandka-
pelle.

Voller Freude nahmen die Kinder die Einladung unseres 
Kaplans Laurent Koch an, die 23 Holzkreuze auf dem Kreuz-
weg zu tragen. Wie sehr die Kinder mit Jesu Schmerz und Leid 
mitfühlten, sah man ihnen bei den einzelnen Stationen an den 
Gesichtern an - besonders, als Jesus an das Kreuz genagelt 
wurde.
Jesus, du wurdest gekreuzigt.
Du bist am Kreuz gestorben.
Aus Liebe für DICH und MICH!
Danke Jesus!

Unser Kaplan bedankte sich zum Abschluss herzlich bei allen 
Mitbetern.
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(Lydia Pfefferer)

Familiengottesdienst am Ostermontag in 
der sehr gut besuchten Stadtpfarrkirche
Ostermontag – Auferstehung – Freude – Jubel – Halleluja!
Doch in die Mitte vor den Altar wurde ein einfaches Holzkreuz 
von Kindern gestellt!
Eine Jugendliche fragte: „Warum bringt ihr ein Kreuz herein? 
Heute ist doch nicht Karfreitag, sondern Ostern!“
Die Antwort kam von einer Mutter: „Mit dem Tod Jesus ist für 
die Jünger eine Welt voller Hoffnung zusammengebrochen. Sie 
hatten Angst und Schuldgefühle, sperrten sich ein und zwei 
machten sich auf den Weg nach Emmaus!“
Kaplan Laurent Koch las das Evangelium des Tages über die 
Emmausjünger vor (Lk 24,13-25). An fünf Stellen wurde es 
unterbrochen. Kinder intensivierten das Gehörte mit einfachen 
Texten und Symbolen. Die Kigo-Gruppe verstärkte das Ganze 
mit der musikalischen Wiederholung der Texte durch ein Lied.
Den Jüngern brannte das Herz, als Jesus ihnen „den Sinn der 
Schriften erschloss“; aber erst beim Brotbrechen gingen ihnen 
die Augen auf. Als Zeugen des Auferstandenen kehrten sie 
nach Jerusalem zurück.

Kaplan Koch verteilte am Ende der heiligen Messe an alle 
Kinder Bilder vom barmherzigen, auferstandenen Jesus. Er 
bedankte sich herzlich bei allen fürs Mitfeiern und Mitbeten, 
bei der Kigogruppe für die Vorbereitung und Durchführung und 
wünschte noch frohe Ostertage.

32 Personen der Kigo-Gruppe machten sich anschließend auf 
zum Emmausgang nach Ried. Alle erfreuten sich an der schö-
nen Gemeinschaft und dem guten Essen im Gasthaus „Zum 
Max“ und danach noch im Eiscafe Cortina.
Fazit: Im gemeinsamen Gebet und im fröhlichen Miteinander 
wird sie spürbar:
Die tiefe Freude von Ostern und die wünsche ich Ihnen von 
Herzen für Ihr Leben…
Lydia Pfefferer

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
10.4.  10 Uhr Peterskapelle
 (Konfirmation)
17.4.  10 Uhr Peterskapelle
1.5.  9 Uhr Peterskapelle
Kindergottesdienst
10.4.  10.30 Uhr Haus Martin Luther
Tanzen für Frauen
11.4.  19.30 Uhr Haus Martin Luther
25.5.  19.30 Uhr Haus Martin Luther

Vereine und Verbände
Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Auf-
rufes zur Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion 
sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. 
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
Für eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich, 
wann er selbst einmal darauf angewiesen ist, dass ein anderer 
sich als Blutspender Zeit für ihn genommen hat, ohne besonde-
ren Dank und Anerkennung, einfach so.

Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes findet 
statt am: Dienstag, den 26. April 2016, von 16.00 –20.30 Uhr, 
Monheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 6.

Der Gartenbauverein informiert
Rama dama, die Monheimer Gartler 
räumen wieder auf.
Bei der Flursäuberungs-Aktion des AWV 2016, ist auch der 
Gartenbauverein wieder mit dabei.
Am 09. April 2016 werden wir uns wieder auf die Suche nach 
dem Müll in den Fluren um Monheim machen.
Wir würden uns sehr freuen wenn in diesem Jahr wieder viele 
Kinder und auch Erwachsene mitmachen würden.
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr am Edeka Parkplatz.
Sammeln werden wir bis gegen 11.00 Uhr danach gibt es eine 
vom AWV spendierte Brotzeit.
Wir würden uns freuen, Euch bei unserer Aufräum-Aktion 
begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft.
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Veranstaltungskalender
 

 

Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

April     
Fr.  08. 20:00 Kolping Monheim General-Jahreshauptversammlung Schützenheim  
Sa. 09. 09:00 OGV Monheim Flursäuberung „Rama dama“ Edeka-Parkplatz 
Sa. 09. 19:30 FG Gailachia 66 Jahre FG Gailachia Stadthalle 

So. 10. 10:30 
Motorsportverein  
Warching e.V.  

Jedermanns Lauf zum 
Dreiländereck 

Warching 
Rennstrecke 

Mo. 11. 19:00 Kolping Monheim Vortrag: Vorsorgevollmacht Kreuzwirt 
Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 

Mi. 13. 14:00 SoMit e. V.  
Wanderung mit Betriebsbe- 
sichtigung Fa. Steinle 

TP: Otting 
Gasthof Roßkopf 

Sa.. 16. ab 8:00 Kolping Monheim Große Altkleider-Altpapiersammlung Monheim u.Stadtteile 

Sa. 16. 20:00 Schützengesellsch. Monheim Jahreshauptversammlung Schützenheim 

So.  17. 11:00 Kolping Monheim Frühschoppen 
Vereinsraum Kolping 
Kreuzwirt 

So. 17. 18:30 Musikverein Buchdorf Frühjahrskonzert Stadthalle 
Do. 21. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Café Wenninger 
Fr. 22. 20:30 FSV Flotzheim e. V. Mitgliederversammlung GH Leinfelder 
Sa.  23. 9:00 Tennisclub Monheim e.V. Tennis-Jugend-LK-Turnier Tennisanlage Monheim 

So. 24. 9:00 Tennisclub Monheim e.V. Tennis-Erwachsene-LK-Turnier Tennisanlage Monheim 

So. 24. 15:00 Liederkranz Monheim Konzert „Frühlingsmelodien“ Stadthalle 
So. 24. 13:30 VGF Wittesheim Frühjahrswanderung  
Mo. 25. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 

Di. 26. 
16:00-
20:30 

Bay. Rotes Kreuz Blutspendeaktion 
Grund- und 
Mittelschule 

Fr. 29. 16:30 Kolping Monheim 
Betriebsbesichtigung 
Appl-Druck, Wemding 

TP / Abfahrt:  
Stadthalle 

Sa. 30. 16:00 TSV Turnen 4-Länderkampf Sporthalle 

Sa. 30. 17:00 Monheimer Vereine 
Maifest – mit Aufstellung des 
Maibaums in der Stadt Marktplatz 

Sa. 30. 20:00 FF Rehau Maibaumaufstellen Am Dorfbrunnen 
Sa. 30. 20:00 FF Weilheim Maibaumaufstellen Dorfplatz 
Mai     

Mo. 02. 17:30 
Grundschule / Mittelschule 
Monheim 

Lehrer-/Schülerkonzert Stadthalle 

Mi. 04. 19:00 Bund Naturschutz OG Monh. Vereinstreffen GH Zum Max 
Do. 05. 05:30 Fischereiverein Monheim e.V. Anfischen Waldsee 
Do. 05.  VGF Wittesheim Vatertagswanderung  
Do.  05 19:00 Imkerverein Monheim Vortrag Königinnenzucht heute Lehrbienenstand 
Fr. 06. 19:00 Schützengesellsch. Monheim Öffentl. Bürgerschießen Schützenheim 
Fr. 06.  Kolping Monheim Bergmesse am Kalvarienberg Wittesheim 

Sa. 07. 10:00-12:00 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 
Treuchtlinger Str. 

Mo. 09. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 

Mi. 11. 14:00 SoMit e. V.  
Wanderung über Berg und Tal 
Die Natur als Wegbegleiter 

TP: Rögling 
Nadlerbrunnen 

Do.  12. 14:30 VDK Ortsverband Monheim Stammtisch Café Wenninger 

So.  15. 11:00 Kolping Monheim Frühschoppen 
Vereinsraum Kolping 
Kreuzwirt 

So. 15.  ProGeMo/Stadt Monheim Maimarkt Innenstadt 

Mo. 16. 6:00 Kolping Monheim 
Familien-Radreise: 
Iller-Radweg 

TP / Abfahrt: 
Stadthalle 

Mi. 18. 6:00 Kath. Frauenbund Fußwallfahrt nach Wemding ab Kindergarten 
Sa./So. 21./22.  Kolping Monheim Hahnenkamm-Festival  

So. 22. 11:00 Förderkreis Marienkapelle 
Rothenberg Kapellenfest in Rothenberg Rothenberg 

Mo. 23. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
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Katholischer Frauenbund Monheim
Frauenbund Osterbasar Fleißige Hände hatten Palmbüschel 
und Osterkerzen gefertigt, die der Frauenbund zum Kauf anbot. 
So kam ein stolzer Betrag von über 1.000 Euro zusammen, der 
einem caritativem Zweck zugute kommt.
(Rita Pfeifer)

Kolpingsfamilie Monheim
Oster- und Radlzeit bei Kolping:

Nachdem sich nun unser Vereinsraum im Kreuzwirt/ Haus der 
Kultur mitten in der Stadt und in unmittelbarer Nähe zur Kirche 
befindet, können wir uns viel einfacher (nach Gottesdiensten) 
gemütlich zusammensetzen und kurzfristige Treffen abhalten. 
So trafen wir uns neben dem neu eingeführten, regelmäßigen 
„Kolping-Frühschoppen“ (jeweils am 3. Sonntag des Monats) 
auch in der *Osternacht* und haben nach der Messe gemein-
sam Agape gefeiert bzw. „Osterbrotzeit“ gemacht. 

Es war wirklich schön und wir möchten dies auch nächstes 
Jahr nach der Entfachung des Osterfeuers mit der Scheiter-
weihe, gerne im Anschluss an die heilige Messe wiederholen. 
An dieser Stelle danken wir Hedi, Hubert und allen, die sich am 
Ostersamstag wieder so stark für uns engagiert haben sowie 
allgemein sehr beherzt für die „neuen Treffen im Vereinsheim“ 
einsetzen, uns mit allem Nötigen (und darüber hinaus) versor-
genund die zugehörige Organisation übernehmen: Ein herz-
liches Vergelt`s Gott an Euch alle!

Wie bereits in den Vorjahren haben wir uns wieder am ersten 
Mittwoch nach der Umstellung auf die Sommerzeit (um 18:00 
Uhr) zum ersten gemeinsamen „Anradeln“ an der Stadthalle 
Monheim getroffen. Nach Abschluss der ersten, leichten Rad-
tour ließ man den Abend gemütlich im Vereinsraum des Kreuz-
wirts ausklingen. Wir freuen uns auf eine schöne, erlebnisreiche 
und vor allem unfallfreie Radl-Saison, laden nochmals alle 
herzlich zum Mitmachen sowie zur Mitfahrt bei der *Familien-
Radreise* am Pflngstmontag (16.05.) ein und danken unserem 
Radl-Chef, Josef Berkmüller für seinen Einsatz und die Zusam-
menstellung eines bestimmt wieder unvergesslichen Radaus-
flugs entlang der Iller (von Oberstaufen nach Oberstdorf). Bis 
dahin haben wir noch an einigen Mittwoch-Abenden ab 18:00 
Uhr die Möglichkeit uns bei gemeinsamen
Radtouren in der Monheimer Alb bzw. unserer Heimat (in zwei 
Gruppen:
Fortgeschrittene und Anfänger) etwas „fitter“ zu machen und 
aktiv in den Frühling zu starten!

Unsere kommenden öffentlichen und Vereins-Termine:
... wie z.B. die Jahreshaupt-/ Mitgliederversammlung (08.04.), 
der Vortrag zur Vorsorgevollmacht (11.04.), die große Alt-
kleider-/ Altpapiersammlung (16.04.), die Betriebsbesichtigung 
bei Appl-Druck (29.04.), usw. bitten wir wieder der Stadtzeitung 
sowie unserer Internetseite und vor allem den „Blitz-Infos“ per 
WhatsApp zu entnehmen.
In diesem Zusammenhang auch daran denken, dass zum 
einen das Zustandekommen einiger Termine davon abhän-
gig ist, wie groß ein zuvor bekundetes Interesse ist (vgl. z.B. 
evtl. Fahrt zum /Hahnenkamm-Festival/ in Döckingen) und zum 
anderen eine Anmeldung (z.B.
Familien-Radreise am Pfingstmontag, Tagesausflug zur 
„lustigen Sach“
mit viel Musik in Main-/Weinfranken am 31.07.2016, 100 Jahre 
Patrona Bavariae in Eichstätt am 07.05.2017) erforderlich ist = 
weitere Infos und Details im Internet unter:

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
http://www.kolping-monheim.de/
Mail: info@kolping-monheim.de
mailto:info@kolping-monheim.de
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Liederkranz Monheim 1873 e.V.
Großes Konzert „Frühlingsmelodien“
Sonntag, 24. April, 15:00 Uhr, Stadthalle
Der Liederkranz präsentiert ein Konzert unter dem Motto „Früh-
lingsmelodien“ am Sonntag den 24. April um 15:00 Uhr in der 
Stadthalle Monheim.
Lassen Sie sich einladen zu einem bunten musikalischen Früh-
lingsspaziergang und genießen sie einen stimmungsvollen 
Nachmittag. Es wirken mit der Kinderchor, der Jugendchor 
und der gemischte Chor des Liederkranzes. Ein besonderes 
Highlight ist der Männergesangverein Concordia aus Rögling, 
der als Gastchor gewonnen werden konnte. Der Männerchor 
präsentiert unter anderem ein Tanzlied aus Kärnten, ein See-
mannslied aus Schweden und das berühmte „The Lion sleeps 
tonight“.
Im bunten Strauß der Melodien ist das Musical „Siebenschlä-
fer“ mit dem der Kinderchor den Winterschlaf beendet und den 
Frühling einläutet. Fröhlich begrüßt der Jugendchor „Break 
the silence“ den Frühling mit „So sei gegrüßt viel tausendmal, 
holder holder Frühling“ und der Popballade „Only you“. Mit im 
bunten Meldienpotpourri ist der „Kleine grüne Kaktus“, die „Tul-
pen aus Amsterdam“ und aus dem Musical My Fair Lady „Es 
grünt so grün“, vorgetragen vom gemischten Chor des Lieder-
kranzes.
Die musikalischen Beiträge versprechen einen kurzweiligen 
Nachmittag mit beschwingten Liedern.
Für das leibliche Wohl ist auch bestens gesorgt, es bewirtet der 
Elternbeirat der Grund- und Mittelschule und des Kindergar-
tens mit Kaffee, Kuchen und Getränken.
Eintrittskarten für 6,00Euro sind ab sofort im Vorverkauf erhält-
lich im Schuhhaus Pfeiffer, bei Schreibwaren Reiner, der Raiff-
eisen-Volksbank, der Sparkasse und im Dorfladen in Rögling.

Der Liederkranz lädt zum großen Frühlingskonzert

Motorsportverein Warching e.V. im ADAC
Vorankündigung für den Jedermannslauf - 
Lauf durchs schöne Gailachtal
Am Sonntag, 10.04.2016 veranstaltet der MV-Warching e.V. im 
ADAC den Jedermannslauf durch das schöne Gailachtal. Die 
Strecke verläuft ausschließlich auf Schotter- und Waldwegen, 
Start ist an der Moto-Cross-Strecke des MV-Warching e. V. im 
ADAC, am Schimmelberg, führt am Stausee vorbei, durch den 
Naturpark Altmühltal, vorbei am Drei-Länder-Eck von Schwa-
ben, Oberbayern und Mittelfranken und zurück zum Warchin-
ger Schimmelberg.
Die Teilnahme ist für jedermann/frau offen und erfolgt in fol-
genden Klassen, Kinder U12 (Jahrgang 2005 und jünger), 

Kolping Monheim

AltKleider-/ 
AltpApiersAMMlung

Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 6. April 2013 in Monheim sowie 
in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothenberg, Rehau, Wittes-

heim, Liederberg, Warching, Ried, Kölburg, Itzing eine Altpapier- und Altkleidersamm-
lung durch. Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten Sie bereits 

jetzt, Ihr Altpapier und Ihre Altkleider aufzubewahren und am

16.04.2016 ab 8.00 uhr 
                 zur Abholung bereitzustellen.

gesammelt werden: 
Zeitungen, telefonbücher, KAtAloge, Zeitschriften  
(jedoch keine Kartonagen), gebrAuchte Kleidung, hAndtücher, 

gArdinen, decKen, bettwäsche, lederwAren (schuhe gebündelt)                      
   

Ihre Kolpingsfamilie Monheim

P3 P2



11 Ausgabe 7/16

Jugend U16 (Jahrgang 2001 – 2004), Jugend U20 (Jahrgang 
1997 – 2000), Männer-AK (MHK, M40, M45, M50, M55, M60, 
M65), Frauen-AK (WHK, W35, W40, W45, W50, W55, W60, W65).
Der 10 km Rundkurs für Frauen und Männer, Walker und Nor-
dic Walker wird um 10:00 Uhr gestartet. Der Start für den 3 
km Rundkurs für Kinder und Jugend erfolgt um 10:02 Uhr. Die 
Startgebühr beträgt: Kinder / Jugendliche frei, Erwachsene 
5,00 €, Walker / Nordic Walker 2,00 €. Die Siegerehrung findet 
nach der Veranstaltung an der Moto-Cross-Strecke Warching 
statt.
(Ingo Reußner)

MV Warching e.V. Kai Schreiber vom 
MV Warching e. V. im ADAC fuhr 
am 28.03.2016 auf Platz 9 
beim Inter-Rennen in der Schweiz
Ein Auftakt nach Maß für den Monheimer....
Kai Schreiber vom MV Warching e.V. im ADAC startet 2016 als 
Beifahrer des Schweizers Stefan Zaugg in der Schweizer Mei-
sterschaft durch.
Beim Internationalen Seitenwagenrennen in Frauenfeld, gab 
der 25-jährige Monheimer nach einem harten Wintertraining in 
Italien und Frankreich, sein Debüt in der internationalen Seiten-
wagenszene.
Auf der 1750 m langen und 6,00 m breiten Strecke Schollen-
holz lag die Schweizer/Deutsche Paarung mit ihrem JET-Jawa 
Gespann im Zeittraining auf Rang 11.
Dabei mussten sich Zaug/Schreiber in einem sehr starken 
Fahrerfeld behaupten, schließlich waren viele WM-Teilneh-
mer, wie auch die mehrfachen Weltmeisterteams Willemsen 
(NL) und Bax (NL) angereist. In beiden Rennläufen auf der 
anspruchsvollen und konditionsraubenden Piste erreichten sie 
Rang 10, was in der Tageswertung den 9. Platz bedeutete. 
Gewinnen konnten Willemsen /Beunk vor Bürgler/Betschart und 
den Gebrüdern Bax. Erschöpft aber zufrieden zeigte sich Kai 
Schreiber nach dem Rennen.

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Schützenmeister Alfred Neuwirth 
gewinnt den Starkbier-Wanderpokal
Am Samstag, 19.03.2016 fand wieder unser traditioneller Stark-
bierabend im Schützenheim statt. Sehr viele Freunde aus Itzing 
besuchten uns wieder und wetteiferten mit weiteren Besuchern 
um den Gewinn des Starkbier-Wanderpokals –gestiftet von 
unserer Vereinswirtin Stefanie Frick-.
Bei einem guten Essen und ein paar süffigen Starkbieren ver-
suchten 43 Schützen ihre Zielsicherheit am Schießstand.
Den Glücksschuss mit einem 13,0 Teiler erzielte Schützenmei-
ster Alfred Neuwirth und gewann damit zum ersten Mal den 
Starkbier-Wanderpokal. Zweite wurde mit einem 38,0 Teiler 
Juliane Christ vor ihrem Ehemann Jens Christ, der mit einem 
52,2 Teiler den 3. Platz belegte.
Preise gab es für mehr als die Hälfte der Teilnehmer in Form 
von Verzehrgutscheinen, die sofort eingelöst werden konnten.
Die weiteren Platzierungen sind wie folgt:
  4.   Ulrich Erwin     56,3 Teiler
  5.   Kitzinger Martin     61,2 Teiler
  6.   Lachenmair Martin     65,2 Teiler
  7.   Akbolrut Jimmy     74,0 Teiler
  8.   Fischer Julian     75,5 Teiler
  9.   Templer Marianne     78,9 Teiler
10.   Templer Thomas   115,8 Teiler

Siehe auch: www.schuetzen-monheim.de

von links: Pfeifer Andreas, Frick Stefanie, Neuwirth Alfred

Fußball-Sport-Verein Flotzheim e. V.
Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir Euch zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 22.04.2016 um 20:30 Uhr, im Gasthaus 
Leinfelder recht herzlich ein und freuen uns über Eure Teil-
nahme.

Tagesordnung:
TOP 1 -  Eröffnung der Versammlung und Begrüßung 

durch den 1.Vorsitzenden
TOP 2 -  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3 -  Bestellung des Versammlungsleiters
TOP 4 -  Totengedenken
TOP 5 -  Bericht des 1. Vorsitzenden
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TOP 6 -  Sportberichte der Trainer und Betreuer
TOP 7 - Kassen- und Rechenschaftsbericht des 

Geschäftsjahres 2015
TOP 8 -  Bericht der Kassenprüfer mit Beschlussfassung 

über die Entlastung des Vorstandes und des Ver-
einsausschusses

TOP 9 -  Bericht zu den aktuellen Bauprojekten
TOP 10 -  Aussprache und Fragen zu den TOP 1 - 9
TOP 11 - Schließung der Versammlung durch den Ver-

sammlungsleiter
Mit freundlichen Grüßen
Roland Wagner,
1. Vorsitzender

SKV Weilheim – Rehau
100 Jahre
Josef Hoser und Johann Schaller sind jeweils 50 Jahre Mit-
glieder beim Soldaten-und Kameradschaftsverein Weilheim – 
Rehau. Da beide Jubilare nicht bei der Ehrung, im Rahmen der 
Jahresversammlung teilnehmen konnten überbrachten die bei-
den Vorstände, Jürgen Achinger und Willi Roßkopf, Urkunde, 
Abzeichen und ein Kerzengeschenk.
(SKV)

JFG Jura Nordschwaben - Spieltermine
U19 – A-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 09.04.2016 um 15.00 Uhr in Wertingen, JFG Ried-
berg - JFG Jura Nordschwaben
Freitag, 15.04.2016 um 19.00 Uhr in Nördlingen, TSV 1861 
Nördlingen II - JFG Jura Nordschwaben

U19 – A-Junioren 2
Punktspiel Gruppe Donau
Samstag, 09.04.2016 um 14.30 Uhr in Buchdorf, FSV Buchdorf-
Kaisheim - JFG Jura Nordschwaben 2
Samstag, 16.04. 2016 um 15.30 Uhr in Oettingen, JFG Ries-
rand Nord - JFG Jura Nordschwaben 2

U17 – B-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 09.04.2016 um 13.30 Uhr in Konzenberg, JFG Region 
Burgau e.V. - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 16.04.2016 um 14:00 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - SpVgg Deiningen

U15 – C-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Donau Ries
Samstag, 09.04.2016 um 15.30 Uhr in Weilheim, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Wörnitz-Kicker
Sonntag, 17.04.2016 um 10.30 Uhr in Bäumenheim, TSV Bäu-
menheim - JFG Jura Nordschwaben

U15 – C-Junioren 2
Punktspiel Gruppe Donau
Samstag, 16.04.2016 um 15.00 Uhr in Altisheim, SpVgg Altis-
heim-Leitheim - JFG Jura Nordschwaben

U13 – D-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Donau Ries
Samstag, 09.04.2016 um 14.00 Uhr in Wechingen, JFG Wör-
nitz-Kicker - JFG Jura Nordschwaben
Sonntag, 17.04.2016 um 10.30 Uhr in Nähermemmingen, SC 
Nähermemmingen-Baldingen - JFG Jura Nordschwaben

U13 – D-Junioren 2
Punktspiel Gruppe Donau
Samstag, 16.04.2016 um 14.00 Uhr in Blossenau, Eintracht 
T.R.B. - JFG Jura Nordschwaben

Spieltermine SG Flotzheim/Fünfstetten
1. Mannschaft
Punktspiel Kreisliga Nord
Sonntag, 10.04.2016 um 15:00 Uhr in Flotzheim, SG Flotzheim/
Fünfstetten - SV Donaumünster-Erlingshofen
Freitag, 15.04.2016 um 18.30 Uhr in Dillingen, SSV Dillingen - 
SG Flotzheim/Fünfstetten
2. Mannschaft
Punktspiel Kreisliga Nord Reserve
Sonntag, 10.04.2016 und 17.04.2016, spielfrei

TSV 1895 Monheim e.V.
Abt. Fußball
Neuer Spielball für den TSV Monheim von Partner Reifen- 
und KFZ-Zubehör Schwarz

Reifen- und KFZ-Zubehör Schwarz ist treuer und langjähriger 
Partner der Fußballabteilung des TSV Monheim. Vor Beginn 
der Rückrunde 2016 stellten Inhaber Martin und Anita Schwarz 
einen neuen Spielball, den adidas Fußball Euro 2016 OMB für 
den Spielbetrieb zur Verfügung. Das neue Spielgerät wurde vor 
dem ersten Heimspiel gegen den SV Eggelstetten in die Hände 
der Verantwortlichen Jürgen Wurm und Andreas Bernhard 
übergeben.
(Ludwig Zausinger)
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Vereinsbeitrag nur 15,00 € pro Jahr  
10 Trainingsstunden in Kleingruppen 50,00 €  

Leihschläger (passende Größe für jedes Kind) 5,00 € pro Jahr 

Kleinfeld 

Bälle um 75 % 
druckreduziert 

 
Training 

 
Montag 16:00- 17:00 
Max. 6 Teilnehmer 

Midcourt-Feld 

Bälle um 50 % 
druckreduziert 

 
Training 

 
Montag 18:00- 19:00 
Max. 6 Teilnehmer

Großfeld 

Bälle um 25 % 
druckreduziert 

 
Training 

 
Montag 17:00- 18:00 
Max. 6 Teilnehmer 

 
Anmeldung unter tcmonheim@web.de oder Peter Schermbacher 09091/4269880 

TENNISCLUB MONHEIM 

KlKlKl iiieiei fnfnfellelddd

Bälle um 75 % 
druckreduziert

Training

MiMiMiddcdcouourttrt-FFeFeldldld

Bälle um 50 %
druckreduziert

Training

GGrGGG ßoßffelldlldlllld

Bälle um 25 %
druckreduziert

Training

• geräumiges Clubheim mit 
Terrasse 

• Sehr schön gelegene 
Anlage 

• Familienfreundliche 
Mitgliedsgebühren 

 
Kinder  15,00 € 
Jugendliche 
(15-18) 
 

 25,00 €  

Erwachsene 
(in Ausbildung) 
 

 30,00 € 

Ehepaare 
(zusammen) 
 

125,00 € 

Erwachsene  85,00 € 
    

TENNISSPIELEN, 
WANN MAN WILL! 
 
KEINE 
ARBEITSSTUNDEN! 
 
KEINE 
AUFNAHMEGEBÜHR! 

15.4.2016  
Platzeröffnung  
 
23./24.4.2016   
LK-Turnier in Monheim 
 
5.6.2016  
TCM – Riedlingen 
 
26.6.2016 
TCM – Rennertshofen 
 
3.7.2016  
TCM – Neuburg 
 
17./18.9.2016 
40 Jahre TC Monheim 
 
1.10.2016 
Federweißerfest im 
Tennisheim 

informiert 
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Abteilung Karate
Zwei neue Trainer in der Abt. Karate des TSV - Monheim

Mit Sabrina Meier und Anton Martynov konnte die Abteilung 
Karate des TSV – Monheim in der Trainerschaft verstärkt wer-
den. Sabrina Meier, die als Kind schon ihre ersten Schritte im 
Karate gemacht hat, konnte als Unterstützung für den Jugend-
trainer Tim Brandner in der Disziplin Kata gewonnen werden. 
Anton Martynov, der als Asylbewerber nach Monheim kam und 
auf Vermittlung von Bürgermeistergattin Lydia Pfefferer in die 
Karate – Abteilung eintrat, hat sich zu einem festen Bestand-
teil des Vereines entwickelt. Er ist Stammmitglied der Wett-
kampfmannschaft und belegte mit ihr den dritten Platz auf der 
Bayerischen Meisterschaft. Neben den Wettkampfaktivitäten 
kümmert er sich um die Breitensport- und Jugendarbeit. Am 
Beispiel der beiden genannten Trainer, wird deutlich, dass im 
TSV – Monheim Jugendarbeit und Integration gelebt wird.
(Thomas Brandner)

Sportakrobatik

Am Sonntag, den 06.03.2016 
wurde das Damentrio Tina 
Schmidt, Miriam Schmauser, 
Franziska Meierhuber, das 
Damenpaar Vanessa Winkler, 
Alina Gempel und das Mix-
paar Tobias Gsänger, Chiara 
Morena zum Sichtungslehr-
gang nach Friedberg einge-
laden. Hier konnten sie einen 
Tag mit Landestrainerin Nina 
Wente (TSV Friedberg) und 
zwei weiteren Bayerischen 
Vereinen an ihren Choreogra-
fien für die anstehenden 
Bayerischen Meisterschaften 

am Sonntag 24.04.16 in Friedberg arbeiten. Viel Ausdauer- und 
Krafttraining begleiteten den Trainingstag. Die Sportakrobaten 
berichten auch immer aktuell auf Facebook „Sportakrobatik 
TSV Monheim“. Vorbeischauen lohnt sich!
(Martina Kamm)

Turnen Junioren-Länderkampf
Deutsche Jugendnationalmannschaft mit Teilnehmern am 
European Youth Olympic Festival 2015
Bereits in 4 Wochen, am Samstag, den 30. April, wird zum drit-
ten Mal nach 2008 und 2012 der Vierländerkampf der Turn-
Junioren (U18) in der Monheimer Sporthalle ausgetragen. Der 
Kartenvorverkauf ist in vollem Gange (online unter www.tsv-
monheim.com) und die Organisatoren sind sehr zufrieden mit 
dem bisherigen Verlauf der Vorbereitungen.
Während die „ältere“ Riege der Kunstturnnationalmannschaft 
um Marcel Nguyen und Andreas Bretschneider in 2 Wochen in 
Rio de Janeiro (Brasilien) um die letzten Plätze bei den Olym-
pischen Spielen kämpft, geht es in Monheim Ende April um den 
turnerischen Nachwuchs. Die Juniorennationalmannschaft trat 
bereits Anfang März beim National Team Cup in Buttenwiesen 
an und lieferte eine gelungene Vorstellung ab. Den internatio-
nalen Test wird die junge Mannschaft nun in Monheim gegen 
die Mannschaften aus Großbritannien, Frankreich und der 
Schweiz absolvieren und sich damit auch auf die Jugendeu-
ropameister-schaften 2016 Ende Mai im schweizerischen Bern 
vorbereiten. Juniorencheftrainer Jens Milbradt kann dabei auf 
einen ansehnlichen Kader zurückgreifen: allesamt waren mehr-
fache Finalteilnehmer bei den Deutschen-Jugendmeisterschaf-
ten 2015 und treten mindestens in der 2. Kunstturnbundesliga 
für ihre Vereine an die Geräte. Nick Klessing (SV Halle), Carlo 
Hörr (TSV Schmiden) und Tobias Radoi (SC Riesa) haben sich 
zudem letztes Jahr beim European Youth Olympic Festival auf 
internationales Parkett begeben und dabei mit einer Silberme-
daille an den Ringen (Klessing) sowie weiteren Finalteilnahmen 
im Mehrkampf und am Pauschenpferd auf sich aufmerksam 
gemacht. Weitere Starter im Kader von Jens Milbradt werden 
sein: Fabian Geyer (MTV Stuttgart), Leonard Prügel (SC Cott-
bus), Mika Säfken (Turn-Klubb zu Hannover), sowie Lucas 
Herrmann und Erik Wiesner (beide SC Berlin). Aus bayerischer 
Sicht besonders interessant ist die Teilnahme von Felix Rem-
uta, der beim TSV Unterhaching das Turnen gelernt und Ende 
2015 mit Exquisa Oberbayern bereits um den Aufstieg in die 1. 
Kunstturn-bundesliga gekämpft hat.
Blickt man von Monheim aus 4 Jahre zurück, so fällt einem 
sofort Lukas Schlotterer ein, der einst ebenfalls hier in Monheim 
am U18-Junioren-länderkampf für Deutschland an den Start 
ging (damals 10. Platz der Einzelwertung im internationalen 
Vergleich) und mittlerweile einer der Leistungsträger der Mon-
heimer Bundesligamannschaft ist. Man darf also gespannt sein 
auf den Wettkampf am 30. April 2016! Aufstrebende deutsche 
Talente werden sich international messen und evtl. wird man 
den einen oder anderen auch in Zukunft des Öfteren in Mon-
heim begrüßen dürfen.

Nick Klessing vom SV Halle: 
Silbermedaille an den Ringen 
sowie 18. im Mehrkampf 
beim European Youth Olym-
pic Festival 2015 in Tiflis 
(Georgien).
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Danke für 40 Jahre Sepp-REISEN
Kölburger Vereine 
bedanken sich bei Josef Berkmüller
Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung des Sport-
schützenvereins Kölburg am 19.03. bedankten sich die drei 
Kölburger Ortsvereine bei Ihrem Mitglied Josef Berkmüller für 
sein Engagement als Reiseleiter. Schon seit 40 Jahren organi-
siert Josef Ihre jährlichen Ausflüge. Ihm haben Sie es zu ver-
danken, dass die Ausflüge so beliebt und gut organisiert sind. 
Ohne Ihn wäre so mancher Ort für sie unentdeckt geblieben. 
Es ist immer etwas geboten und gar nicht so leicht stets unter-
schiedliche Ziele mit einem abwechslungsreichen Tagespro-
gramm für Jedermann zu finden.
Aber der Josef macht das einfach spitze. Kein Aufwand ist ihm 
zu viel und wenn man mit Ihm fährt hat man ein „Rundum-Sorg-
los-Paket“ gebucht. Das Highlight im letzten Jahr war eine fünf-
tägige Berlinreise. Von dieser wurde ihm als Dank ein kleines 
Fotobuch zusammengestellt. Weil diese Fahrt so gut ankam, 
hat man beschlossen 2017 wieder eine mehrtägige Reise zu 
unternehmen. Vom 28. Juni bis 02. Juli 2017 geht es auf nach 
Stralsund. Anmeldung ab sofort bei Josef Berkmüller unter
0160-98900089. Im Namen aller Kölburger sagen der Schüt-
zenmeister Erwin Pfeifer, die Vorstände vom Kölburger Stop-
selclub Stephan Roßkopf und der Freiwilligen Feuerwehr Köl-
burg Markus Ferber dem Josef ein herzliches Dankeschön für 
40 Jahre Sepp-REISEN und hoffen, dass die Ausflüge in den 
nächsten 40 Jahren auch so spannend und lustig werden.
(U. Schiffelholz)

(von links nach rechts) Erwin Pfeifer, Josef Berkmüller, Stephan 
Roßkopf und Markus Ferber

Historisches
Der einzige bayerische General 
des Preußenkönigs Friedrich II
Michael von Gschray (1692 – 1765) ein Sohn Monheims
Alle ab 1748 von Gschray verfassten Gesuche um bayerische 
oder anderer Herrscher Dienste wurden abgewiesen. Die Gläu-
biger rückten dem geschassten Offizier auf die Pelle. Gschray 
wurde im ruhig-vornehmen Straßburg der Boden zu heiß. 
Er setzte sich nach Donauwörth ab, seine in Straßburg allein 
gelassene Frau starb dort elend. Doch die Gläubiger hetzten 
Gschray unerbittlich.

Bald rückten sie im ländlichen Donauwörth an. Der von 
Rheuma, Gicht und Harthörigkeit geplagte, oftmals mangels 
Geld hungernde Gschray musste sich notgedrungen nach Ein-
nahmen umsehen. Denn in seiner Arroganz und immer besorgt, 
dass trotz seines Aufstiegs der Ruch des Schergenknechts an 
ihm hafte, hatte er sich in Donauwörth unmöglich gemacht: Sol-
daten, die den Hut vor ihm nicht zogen, drohte er Prügel an, 
Offiziere beleidigte er, Geistlichen warf er öffentlich „ihre Buhl-
schaften“ vor, Äbte und Klostervorsteher, die ihn nicht auf den 
Ehrenplatz setzten, beschimpfte und prügelte er; niemand lud 
ihn mehr ein.
1756 wollte er in Sachsen über seine Aufnahme in sächsisch-
polnische Dienste verhandeln. Auf dem Ritt dorthin fiel er preu-
ßischen Husaren in die Hände, die ihn als französischen Ex-
Offizier identifizierten. Doch Friedrich II. spiegelte er vor, für ihn 
fechten zu wollen. Der bedrängte Preuße erlaubte Gschray die 
Aufstellung eines Freikorps mit 600 Berittenen am Werbeplatz 
Merseburg.
Gschray indessen floh zum Herzog von Württemberg. Dem 
log er vor, nicht unter „dem preußischen Ketzer“ dienen zu 
wollen, ferner hätten ihn Franzosen für den Fall eines preu-
ßischen Engagements mit der Ausweisung seiner Familie aus 
dem Elsass gedroht. Der Herzog schickte ihn weiter. Er hatte 
erkannt, dass der Haudegen wegen Taubheit Felddienst-
untauglich war. Nun schrieb Gschray den beim Immerwäh-
renden Reichtstag zu Regensburg residierenden Gesandten 
Englands und Preußens mit der Bitte um Dienstverpflichtung; 
beide Diplomaten befürworteten das Gesuch jedoch nicht.
Gschray bat seinen Bekannten aus Mitterfelser Tagen, Johan 
Kaspar Thürriegel (*1722 – †. 1795), sich für ihn beim französi-
chen Marschall Charles Louis Auguste Fouquet Belleisle (1684 
- † 1761) zu verwenden. Seine Idee war, neuerlich ein deut-
sches Freikorps unter Frankreichs Fahne aufzustellen. Der drei 
Jahrzehnte jüngere, klügere Thürriegel, der im vollen Saft stand 
und keine sonderlich hohe Meinung von dem Ex-Schergen-
knecht hatte, war eigene Wege gegangen und hatte sich Anse-
hen verschafft, er galt als zuverlässig. Thürriegel traf sich 1760 
in Donauwörth mit Gschray. Er fand ihn heruntergekommen, 
kränkelnd, beinahe taub und in akuten Geldnöten vor. Mit den 
Verführungskünsten seiner bildhübschen Nichte (nach Bülau, 
Seite 238, handelte es sich um eine „gemeine Dirne“!) wollte 
er Thürriegel für sich einspannen. Dieser stand angesichts der 
Anmut des Mädchens in Flammen, blieb gegenüber Gschray 
aber zurückhaltend.
Der abgetakelte Oberst Gschray musste erkennen, dass sein 
Ruf ruiniert war; Bayerns und Frankreichs Herrscher waren 
für ihn unerreichbar geworden. Aber Thürriegel, so Gschrays 
Kalkül und letzte Hoffnung, sollte es gelingen, ein preußisches 
Kommando für ihn zu bekommen.
Thürriegel fuhr 1761 nach Meißen. Gschray reiste geruhsam 
nach, geriet aber in die Fänge eines französischen Brigadiers, 
dem er sogleich seine Dienste anbot. Der Franzose jedoch 
wollte den maroden Altoffizier trotz dessen hohen Ordens nicht 
empfehlen und schickte ihn weiter.
Die Preußen brauchten für ihren Krieg gegen Maria Theresia, 
der sich schließlich sieben Jahre hinzog, jeden Mann. König 
Friedrich II. Kommissäre unter des Königs Bruder Prinz Hein-
rich unterschrieben, dass Gschray in Nordhausen bei Erfurt 
und in Minden ein Söldnerregiment anzuwerben habe. Dafür 
wurde Gschray zum preußischen Generalmajor ernannt und 
Thürriegel zum Stabschef berufen.
25.000 bar ausbezahlte Taler auf den Gesamtetat von 105.000 
Reichstalern sollten beiden Truppenführern als Handgelder für 
die Anwerbung ihrer Mannschaften und Offiziere dienen.

Auf Grund seiner großen soldatischen Verdienste hat Gschray 
eine hohe Ehrung erfahren, denn er wurde geadelt, „von 
Gschray“. Dazu ist eine ansprechende dreiseitige Urkunde 
ausgefertigt:

P2 P3



16 Ausgabe 7/16

Berlin, den 23. September 1756, eigenhändig unterschrieben, 
mit dem Gnaden-Siegel beurkundet vom König von Preußen, 
Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs.
Die Original-Urkunde ist erhalten geblieben und befindet sich 
im Pfarrarchiv Monheim in Verwahrung.
Gschray war am Ende seiner Taten Vertriebener, und Ver-
folgter. Durch seinen aufwendigen Lebenswandel waren ihm 
die Schulden über den Kopf gewachsen. Er verlor sein Vermö-
gen, den Gutsbesitz in Schlesien und seine Pension. Als ihm 
der Boden in Straßburg zu heißt geworden war, setzte er sich 
nach Donauwörth ab. Verarmt nahm er nach seinem abenteu-
erlichen Leben seinen Wohnsitz in Wemding, wo er schon ein-
mal im Jahre 1743 im Winterquartier lag. In Wemding starb er 
1765, im Alter von 70 Jahren. Seine Frau war bereits in Straß-
burg verstorben. Einem Armenbegräbnis am Sterbeort ist nicht 
stattgegeben worden. Seine Leiche wurde nach Monheim, sei-
nem Geburtsort überführt und auf dem hiesigen Friedhof, der 
damals bei der Stadtpfarrkirche war, seine letzte Ruhestätte 
gefunden. Ein prächtiger Stein zierte einst sein Grab.
Es ist möglich, dass unter denen an der südlichen Kirchen-
mauer befindlichen Gedenksteinen auch der von Gschray zu 
finden ist, was noch zu erforschen wäre.

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns unser bester Freund – nicht wie sonst üblich mit 
einem Rätsel – er schwieg.
„Was soll denn das bedeuten?,“ wollte mein Nachbar wissen. 
„Was hat dir die Sprache verschlagen?“, auch mein Vis-à-Vis 
war ob der Unhöflichkeit unseres Nörglers verwundert. „Du 
könntest ja wenigstens uns, deine besten Freunde begrüßen, 
wie es sich gehört“, grantelte mein Nachbar.
Jetzt lachte Nörgelmann laut auf: „ich breche das große 
Schweigen.“
„Endlich ein Lebenszeichen von dir“, atmete mein Vis-à-Vis hör-
bar auf. „Was war oder ist los mit dir“, mein Nachbar gab sich 
mit der Äußerung unseres Feundes nicht zufrieden. „Ich habe 
geschwiegen wie unser Verkehrsminister Dobrindt in der Maut-
sache“, klärte uns unser Freund auf, „vor genau einem Jahr 
haben Bundestag und Bundesrat die Maut für PKW’s beschlos-
sen – und geschehen ist – Gott sei Dank – nichts, gehört hat 
man auch nichts – das große Schweigen folgte.“
„Sei froh“, grinste mein Nachbar, „so sparen wir uns langwie-
rige EU-Kommissions-Prozesse und umständliche Mautabrech-
nungen, die ja doch nichts gebracht hätten.“
„So wird’s aber nicht bleiben“, stellte Nörgelmann fest, „späte-
stens nach der nächsten Bundestagswahl steht die Maut wie-
der auf dem Koalitions-Plan.“
„Also“, erklärte mein Vis-à-Vis, „gilt: warte, warte nur ein Weil-
chen, bald kommt die Maut auch zu uns.“
„Aber hoffentlich anders, vor allem aber einfacher und bis 
dahin gilt: Reden ist Silber – Schweigen ist Gold!“,

meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Verleihung „Grüner Engel“
Ich war sehr überrascht, dass mir die Auszeichnung „Grüner 
Engel“ durch das Umweltministerium Bayern verliehen werden 
sollte.

Da die Verleihung im Rokkokosaal im Schaezler-Palais Augs-
burg überreicht wurde, wollte ich absagen (Parkproblem).
Aber nachdem ich wissen wollte, wer das veranlasst hat, habe 
ich Rudi Schubert angerufen. Da sagte er, er bekomme auch 
die Auszeichnung und ich solle unbedingt teilnehmen. Er 
würde mich abholen.

Aber auch Bürgermeister Pfefferer wollte – da auch er unter-
richtet wurde – dass ich die Auszeichnung annehmen solle. So 
sind meine Frau und ich mit ihm gefahren. Da ich immer noch 
nicht weiß, wer den Vorschlag machte.

Aber ich weiß, wem ich diese Ehrung zu verdanken habe:

Ich möchte diesen „Grünen Engel“ symbolisch mit denen tei-
len, die dazu beigetragen haben!

1.  Meine Frau, die nie nach dem Aufwand gefragt hat, aber 
auch beim Abraum vom Mähgut geholfen hat

2.  Meine Freunde und Helfer, die immer da waren, wenn man 
sie brauchte, manche schon viele Jahre, manche spontan, 
aber an alle, die je geholfen haben (ich weiß noch alle!)

3. Bund Naturschutz Donau-Ries durch Beratung, Unterstüt-
zung

4.  Untere Naturschutzbehörde Landratsamt Donauwörth
5.  Arbeitskreis Flora Nordschwaben, an der Spitze Frau und 

Herr Adler

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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6.  Forstamt Nördlingen und Monheim
7.  der Stadt Monheim – Bauhof
 Alle haben ein offenes Ohr, wenn ich Rat oder Hilfe 

brauchte
8.  Zuletzt dem Ortsverein Monheim Bund Naturschutz, der seit 

Bestehen geholfen hat und jetzt die Objekte weiter pflegt 
und noch vieles mehr, z. B. Erstellen von Brutmöglichkeiten 
aller Vögel - Bachmuschel – Biberschutz – Exkursionen in 
die Natur!

Meine Meinung: Eine öffentliche Anerkennung unserer Natur-
schutz-Pflegemaßnahmen ist mehr wert, als die Auszeichnung 
einer Person.
Horst Mack

„Viehauftrieb“ 
beim Moarbauern in Wittesheim

Andreas mit Leitkuh Pia
Jonas mit Kalb Prisca

Gesellschaft

Der 3. April war nicht nur ein Feiertag für die rund 50 anwe-
senden Besucher, sondern auch für die Pinzgauer Herde 
der Familie Wild, die nach einem langen Winter wieder auf 
die Weide durften. Den Anfang machte die Leitkuh Pia - 
geschmückt mit Glocke und Lorbeerkranz - geführt von 
Andreas Wild, die die erste Pinzgauer am Hof war. Der jün-
gere Bruder Jonas führte Ihre Enkelin, die erst vom Gründon-
nerstag stammende Prisca, wonach die Herde folgte und noch 
einige Zeit ausgelassen auf der Weide tobte. Vater Wolfgang 
Wild und die zwei Söhne züchten nunmehr seit 2011 Pinzgauer 
Rinder in Mutterkuhhaltung. Diese alte Rasse stammt ursprgl. 
aus dem Berggebiet der Alpenregion, wonach ein zünftiger 
„Alm“auftrieb passend dazu auf Andreas‘ Idee zum ersten Mal 
stattfand. Bei strahlendem Sonnenschein, Kaffee/Kuchen und 
Leberkäse vom Pinzgauer Bullen, Musik von Anita Ferber und 
dem Jungbauern Andreas und der idyllischen Weide im Hin-
tergrund liesen sich noch einige schöne Stunden in der Gesell-
schaft verbringen.

Spaß & Abwechslung 
in den FerienFreizeitprogramm 2016 
des KJR ist erschienen
Ein buntes Freizeitprogramm hat der Kreisjugendring Donau-
Ries für die kommende Freiluftsaison zusammengestellt. Kin-
der und Jugendliche aller Altersgruppen dürfen sich auf Spaß, 
Abwechslung und Spannung freuen. Egal ob bei der Geoca-
ching-Tagesaktion im April, einer coolen Erlebnistour ins Allgäu 
an Pfingsten oder dem klassischen Abenteuer-Zeltlager in den 
Sommerferien … für jeden Geschmack ist etwas drin im neuen 
Freizeitprogramm. Und das ist ab sofort erhältlich … im Rat-
haus, in Büchereien und Sparkassenfilialen im Landkreis und 
an den Schulen.
Wer sich lieber online auf die Suche nach dem passenden 
Angebot macht, findet das komplette Programm auch unter 
www.kjr-donau-ries.de/freizeitprogramm/ . Nähere Auskünfte 
zur Anmeldung gibt es beim Kreisjugendring Donau-Ries, 
Kreuzfeldstraße 12, 86609 Donauwörth, Telefon 0906 21780.
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